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Neue Bevölkerungsprognose – Kieler Bevölkerung steigt – 

 

Nach der aktuellen Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Amtes für Hamburg 

und Schleswig-Holstein wird die Bevölkerung der Landeshauptstadt Kiel bis zum Jahr 

2025 ansteigen. Der Anstieg der Bevölkerung wird bis zum Jahr 2020 mit einem Plus von 

rund 4.000 Personen recht deutlich ausfallen. Nach dem Jahr 2020, so die Prognose, 

wird die Kieler Bevölkerung hingegen abnehmen und im Jahr 2025 bei 238.500 liegen.  

Bevölkerungsvorausberechnung für die  
Landeshauptstadt Kie l bis 2025 in 1.000
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Die Landeshauptstadt Kiel wird eine der wenigen kreisfreien Städte bzw. Kreise in 

Schleswig-Holstein sein, für die überhaupt ein Bevölkerungszuwachs prognostiziert wird. 

Insgesamt wird das Land Schleswig-Holstein rund 2,5 % seiner Bevölkerung bis zum Jahr 

2025 verlieren. Zudem rechnen die Statistiker des Landes mit einer mehr oder weniger 

deutlichen Veränderung der Altersstruktur der hiesigen Bevölkerung. Kurz gesagt wird es 

in Zukunft mehr ältere und weniger junge Menschen in Schleswig-Holstein geben. Von 

diesem Trend wird aber die Landeshauptstadt Kiel weniger betroffen sein als die ländlich 

geprägten Kreise. Nach der aktuellen Prognose wird die Landeshauptstadt Kiel insbe-

sondere bei den 20- bis 30-Jährigen deutlich verlieren und bei den 55- bis 65-Jährigen 
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ebenso deutlich zulegen. Bei den Kindern gestaltet sich die Entwicklung unerwartet. Zwar 

soll die Anzahl der unter 3-Jährigen etwas sinken (insgesamt ca. -450), dafür steigt aber 

die Anzahl der hier lebenden 3- bis 13-Jährigen deutlich um ca. 1.950. 
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Bevölkerungsprognose bis 2025 des Statistikamtes Nord für die 
Kreise und kreisfreien Städte in Schleswig-Holstein
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Prognostizierte Bevölkerungsveränderung von 2006 bis 2025
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Quelle: Statistisches Landesamt für Hamburg und Schleswig-Holstein
 


